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RWE und Hyphen prüfen die Abnahme von
grünem Ammoniak aus Namibia

Ab 2027 könnten jährlich bis zu 300.000 Tonnen Ammoniak geliefert werden

Essen/Windhoek, 2. Dezember 2022

RWE und Hyphen Hydrogen Energy (Hyphen) haben eine Absichtserklärung unterzeichnet,
wonach RWE ab 2027 jährlich bis zu 300.000 Tonnen grünes Ammoniak* aus Namibia
beziehen könnte.
Hyphen wurde von der namibischen Regierung zum bevorzugten Bieter für die Entwicklung des
ersten grünen Wasserstoffprojekts in Namibia ernannt. Bis 2027 soll das Projekt jährlich
1 Million Tonnen grünes Ammoniak für den Export produzieren. Ammoniak ist ein
Wasserstoffderivat, das sich besonders gut für den Transport per Schiff eignet. Das deutsche
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Erneuerbare Energien-Unternehmen ENERTRAG ist einer der Gesellschafter des Hyphen-
Konsortiums.
RWE ist bestrebt, ein weltweit diversifiziertes Portfolio von langfristigen Abnahmeverträgen für
grünen Wasserstoff und seine Derivate, wie z.B. Ammoniak, aufzubauen. In diesem
Zusammenhang hat RWE im März ihren Plan angekündigt, bis 2026 ein Terminal für grünes
Ammoniak in Brunsbüttel zu bauen. Dieses Terminal könnte als ein Zielhafen für namibisches
Ammoniak dienen.
Marco Raffinetti, CEO von Hyphen Hydrogen Energy, sagte: „Wir freuen uns sehr über diese
Vereinbarung mit RWE. Dieser Meilenstein untermauert unsere ehrgeizigen Ziele, grünen
Wasserstoff von Namibia aus in die ganze Welt zu exportieren. Indem wir enge Kontakte zu
politischen Entscheidungsträgern und Abnehmern in ganz Europa knüpfen, arbeiten wir
gemeinsam mit der namibischen Regierung an der Entwicklung einer Industrie, die im südlichen
Afrika eine Vorreiterrolle bei der Erreichung der regionalen und globalen Dekarbonisierungsziele
spielen wird.“
Ulf Kerstin, Chief Commercial Officer von RWE Supply & Trading, sagte: „Grüne Moleküle sind für
viele Branchen in Deutschland die einzige Möglichkeit, ihre Klimaziele zu erreichen. Langfristig
wird Deutschland seinen Bedarf an grünen Molekülen vor allem über Importe decken müssen.
Darum freuen wir uns darauf, die Gespräche mit Hyphen voranzutreiben, die darauf abzielen,
grünes Ammoniak aus Namibia nach Deutschland zu bringen.“
 
* Informationen zu Ammoniak
Ammoniak ist einer der häufigsten Grundstoffe in der chemischen Industrie. Jährlich werden
weltweit rund 180 Millionen Tonnen produziert und u.a. zu Düngemitteln in der Landwirtschaft
verarbeitet oder in chemischen Prozessen eingesetzt. Ammoniak wird weltweit verschifft. Um
Ammoniak „grün“ zu machen, muss bei seiner Herstellung fossile Energie wie Erdgas durch
Strom aus erneuerbaren Energiequellen ersetzt werden. Ammoniak hat klare Vorteile
gegenüber Wasserstoff, der in der gesamten Molekülkette verwendet wird: Es ist einfacher,
effizienter und billiger zu lagern und zu transportieren.

RWE Supply & Trading GmbH Unternehmenskommunikation & Energiepolitik | RWE Platz 6 | 45141 Essen
T +49 201 5179-5008 | communications@rwe.com | www.rwe.com/presse

tel:+4920151795008
mailto:communications@rwe.com
https://www.rwe.com/presse


Bei Rückfragen: Olaf Winter
Konventionelle Erzeugung / Erneuerbare Energien
T +49 (0) 201 5179-8455

E olaf.winter@rwe.com

RWE Supply & Trading GmbH
RWE Supply & Trading is the interface between RWE and the energy markets around the world. Approximately 1,700 employees
from 40 countries trade electricity, gas, commodities and CO2 emission allowances. Accurate market analyses and a high degree of
customer centricity enable them to create innovative energy supply solutions as well as risk management concepts for industrial
operations. The trading company also ensures the commercial optimisation of power plant dispatch at RWE and markets electricity
from renewables. In addition, there are the legally independent RWE gas storage companies under the umbrella of RWE Supply &
Trading.
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